
Motivation
• Gesetzliche Verpflichtung zur E-Rechnung ab 2027

• Relevanz für B2B-Kunden

• Digitalisierung von Buchhaltungssystemen

• Kundenfreundlichkeit und Automation

Zielsetzung
• Automatische Erstellung ZUGFeRD-konformer 

Rechnungen

• Einbetten von Metadaten gemäß EN-16931

• Vorbereitung auf künftige Meldesysteme

Umsetzung
• Analyse der ZUGFeRD-Spezifikation

• Anpassung des internen Lizenzverwaltungssystems

• Implementierung des Prozesses in C#

• Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit

• Codeintegration und Qualitätssicherung

Projektergebnis
• Implementierung erfolgreich

• Erste Tests fallen positiv aus

• Kompatibel mit nationalen Vorgaben

• Rechnungsvorgang zukunftssicher

ZUGFeRD 
Integration

Anforderungsanalyse Normenstudium Technische Konzeption Prototypenentwicklung
Integration in 

Bestandssoftware
Qualitätssicherung

EU Norm EN 16931 
verabschiedet (2017)

Pflicht für 
Behörden (2020)

Pflicht für 
Unternehmen 
(2025)

Übergangszeit 
beendet (2027)

Einführung 
eines 
Meldesystems 
(Geplant)

ZUGFeRD-Integration für den digitalen 
Rechnungsversand

ZUGFeRD steht für „Zentraler User Guide des Forums für elektronische Rechnung Deutschland“. Es
handelt sich um ein standardisiertes Format für elektronische Rechnungen, das PDF- und XML-Daten
in einem Dokument kombiniert. Ziel ist es, Maschinen das Auslesen und Verarbeiten von
Rechnungsinformationen zu erleichtern. Der Standard soll auch den Grundstein für zukünftige
Meldeprozesse legen.
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